
 

Merkblatt: Umgang mit verletzten Vögeln 
 
Der Umgang mit verletzten Wildvögeln ist nicht ganz einfach. Daher im folgenden einige Beispiele für typi-
sche Verletzungen und ihre optimale Handlungsweise. 
 
Ein Vogel ist gegen eine Scheibe geflogen 
Ist ein Vogel gegen eine Glasscheibe geflogen und liegt z.B. mit dem Rücken auf dem Boden oder auf der 
Seite, so gehen Sie wie folgt vor: 
• Bereiten Sie eine Kartonschachtel vor: Die Schachtel sollte der Grösse des Vogels angepasst sein. Machen 

Sie in den Deckel der Kartonschachtel einige Luftlöcher und legen Sie die Schachtel mit Zeitungspapier 
aus. 

• Nehmen Sie den Vogel kurz in die Hand (idealerweise mit Handschuhen) und stellen Sie fest, ob eine of-
fensichtliche Verletzung vorliegt oder sie irgendwo Blut sehen.  

• Ist der Vogel offensichtlich verletzt, bringen Sie den Vogel nach telefonischer Anmeldung zu einer Fach-
person 

• Ist der Vogel nicht offensichtlich verletzt, setzten Sie ihn in die Kartonschachtel und platzieren Sie die Kar-
tonschachtel an einem dunklen, ruhigen und nicht zu warmen Ort. Lassen Sie den Vogel für ca. 2 Stunden 
komplett in Ruhe und schauen Sie dann im Freien, ob der Vogel wieder davonfliegen kann. Geht es dem 
Vogel danach nicht besser bzw. sollte er nicht abfliegen oder den Kopf dauerhaft schief halten, kontaktie-
ren Sie eine Fachperson, da der Vogel dann wahrscheinlich medizinische Hilfe benötigt.  

Hier liegt ein Vogel auf dem Boden mit einer blutenden Wunde 
Sichtbare Verletzungen wie Wunden, Blutungen, Bissverletzungen oder Knochenbrüche müssen von einer 
Fachperson medizinisch versorgt werden. Bitte melden Sie sich telefonisch bei einer Fachstelle. 
  
Meine Katze hat einen Vogel nach Hause gebracht 
Vögel werden oft von Hauskatzen erbeutet und schwer verletzt. Neben den eigentlichen Verletzungen ist es 
auch oft der Stress des Todeskampfes, den die erbeuteten Tiere erleben, der zu einem Schock führen kann. 
Ebenfalls ein Problem sind die Bakterien im Maul einer Katze. Wissenschaftlich erwiesen sind Katzenbisse ne-
ben Menschen- und Primatenbissen die gefährlichsten und nach einem Biss folgt fast immer eine Blutvergif-
tung. Das bedeutet, dass jeder Vogel, der von einer Katze erbeutet wird, zwingend eine medizinische Behand-
lung benötigt. Bitte lassen Sie Vögel, die ihre Katze Ihnen nach Hause bringt, nicht einfach wieder fliegen. 
Meist überleben das die Vögel nicht.  
 
 
Weitere Infos auf www.walterzoo.ch und www.wildvogelpflegestation.ch  
 

http://www.walterzoo.ch/
http://www.wildvogelpflegestation.ch/

